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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthält:

1. Die Ergebnisse der zum 20. JuIi 1984

durchgeführten Beurteitung des Wachs-

tunstandes der späten Genüsearten, der
Erntevorschätzung bei Bohnen und Gurken

und der endgültigen Ernteschätzung ver-
schiedener Frühgemüsearten und der Erd-

beeren.

2. Angaben über die in der Berichtszeit von

6. bis 30. JuIi 1984 vorherrschenden

witterungsverhäItnisse und die Entwick-
lung der Reben, Verrieselungsschäden und

den Stand der Reben zum 30. JuIi.

Erläuterung der Ergebnisse

9eelge

In der Berichtszeit von Mitte Juni bis zum

20. Juli 1984 herrschte in der Bundesrepu-

blik Deutschland ausgesprochen wechselhaf tes
WetCer. Die Niederschläge schwankten in den

nördlichen Bereichen nach Mitteilung der Be-

richterstatter zwischen ausreichenden und

überhöhten Mengeni in den mittleren und süd-

lichen Teilen der Bundesrepublik wird da-
gegen überwiegend von ausrej,chendem und auch

von zu geringem Niederschlag berichtet. Die

Niederschläge waren allgemein von zu nied-
rigen Temperaturen begleitet. Im Süden der
Bundesrepublik, namentlich in Baden-Württetn-

berg, wird nennenswert von normalen und auch

von zu warmen TemperaturverhäItnissen be-

r ichtet.

Diese .Klinaverhältnisse finden auch ihren
Niederschlag in der Beurteilung des

Wa ch s t ums t a n d e 6 derspäten
Gemüsearten. die Noten hierfür schwanken

zwischen 2,6 und 3,2. Dabei entspricht be-
sonders der nicht gerade günstige Wachstum-

stand von Tomaten (Note 3,2) den recht kühlen
Wi tterungsverhä1 tn i s sen .

Indie Ernt evors ch ät z u rlg
sind in diesem Berichtszeitraum die Bohnen

und Gurken einbezogen. Nach den UrteiI der
Berichterstatter sind bei Buschbohnen 8 t
und bei Stangenbohnen l4 t niedrigere Er-
träge als 1983 zu erwarten. Die Ertragsaus-
sichten für Einlege- und SchäIgurken reichen
ebenfaLls nicht an das Vorjahresergebnis
herani sie liegen bei Einlegegurken um 13 t
und bei Schälgurken um 2 t unter dem Ertrag
des Jahres 1983. Die Werte erreichen bis
auf SchäIgurken ebenfalls den sechsJährigen
Mittelwert nicht.

Die Ergebnisse der endgültigen E r n t e -
s c h ä t z u n g von Frühgemüse fallen
recht unterschiedlich aus. Rotkohl, Wirsing,
Blumenkohl und Karotten können von den hohen

Niederschlägen profitieren und übertreffen in
ihren Erträgen das Vorjahresergebnis und den

sechsjährigen Durchschnitt. Weißkohl, Möhren

und Frischerbsen erreichen das entsprechende
Vorjahresergebnis nicht; übertreffen aber bis
auf lileißkohl den Iangjährigen Durchschnitts-
wert. Die Erträge von Weißkohl liegen 4 t
unter dern sechsjährigen Mittelrrert. Eine be-
sondere Situation ist bei den Erträgen von

Dicken Bohnen zu verzeichnen: sie erreichen
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etwa die des Vorjahres und übertreffen aber

den sechsjährigen Durchschnittswert um 18 t
deutl ich.

9D§!

Die Erdbeererträge liegen im Jahresvergleich
1 t unter denen des Jahres 1983, Iassen aber

im Vergleich zum sechsjährigen Mittelwert
eine Zuwachsrate von 5 I erkennen.

Durch die anhaltend kühle Witterung hat sich
in einigen Bundesländern die Reife der Kir-
schen so stark verzögert, daß das in Berichts-
heft Nr . 4/1984 angekündigte endgüItige Ernte-
ergebnis erst mit der Obstberichterstattung
im September mitgeteilt vrerden kann. Nach

inzwischen bekanntgerrordenen Informationen
wird jedoch das endgültige Gesamtergebnis

- entgegen früher geäußerten Erwartungen -
für beide Kirschenarten eher etwas höher als
das zuletzt veröffentlichte liegen.

EeDer

Die Berichterstatter sahen die in der Be-

richtszeit vom 6. bis 30. JuIi vorherrschen-

den Witterungsverhältnisse zu 19 t ats
schlecht t zu 61 t als mittelnäßig und nur
zu 20 t als gut für clie Entrricklung der Re-

ben an. Der Temperaturverlauf wurde von 39 I
der Berichterstatter als ungünstig und die
Sonnenscheindauer ebenfalls von 44 t als zu

gering eingestuft. Die Niederschlagswerte
wurden zu 84 t als ausreichend und zu 3 $

als zu hoch für den Wachstum der Reben beur-
teiIt. Dieses klimatische Gesamtbild weist
zwar gegenüber der sehr ungünstigen Bewer-

tung im Vormonat eine deutliche Verbesserung

nach, hat es aber nicht vermocht, die Ge-

sarntbeurteilung des Standes der Reben we-

sentlich zu verbessern. Die amtlichen Be-

richterstatter registrierten nur eine Ver-
besserung der Note um einen Zehntelpunkt

von 3r0 auf 2r9.

Zu dieser nicht gerade günstigen Situation kan

noch ein nittlerer bis guter Ansatz der Trau-
ben und überwiegend geringe Verrieselungeschä-
den, so daß der bevorstehende Herbst ange-

sichts der späten Blüte, der möglicherweise
kurzen Vegetationszeit und der mittleren
Ertragserwartungen u.U. nicht unproblematisch
verlaufen wird.
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FrüheFrüh-
Jahr weiß-

kohl
rot-
kohl

wir-
s].ng

blu-
nen-
kohl

Möhren Ka-
rotten

Fri sch-
erbsen

Di cke
Bohnen

I Gemüse

.1 Endgüttige Schätzung von Frühgenüsearten und Erdbeeren l,!itte JuIi
dt,/ha

Land

Schleswig-HoIstein . .. .

Hanburg

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ...

Hessen

Rheinland-Pfalz .

Baden-Württemberg

Bayern

Saarland

Berlin (West)

Bundesgebiet

402,3
419,7

370,4
296 r2

380,4
294,6

275,7
167.9

289,5
251 ,5

1 50,0
110,0

205r0
1 85,9

Erd-
beeren

103,7
108,4

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
r 983

1984
1 983

1 984
1 983

1978/83

38 ,7
31 ,6

35r6
36,4

255,6
254 r4

233,7
226,5

230 ,4
21 4,8

191 ,6
179,8

202,9
17 4,0

342 ,1
307,0

281,1
249,8

232,6
200,1

184, 5

170,3
265,9
281,1

238 r1
239,4

123,8
126 13

85,0
92 15

107 ,3
109,9

39, I
37,3

80, 1

103 r7

48,8
55rB

164,1
153,1

92,8
101 ,8

281 r0 272,0 280r0 180r0 150r0 20.4 111,0 170,0

202 r6
229,9

348r8
345,6

173,8
18 5,9

166 ,4
173 r4

127 ,9
153,2

47 ,7
50 ,3

49 r4
43,8

178,8
2'.t0,0

151 ,9
146r9

122,0
1 19,8

91 ,7
83r 1

352 15
213.8

304 r2
222,4

280 13
251 ,5

200,9
z'.t 1 ,4

240 r9
147,2

42,5
49,5

1 36,0
176,0

85,1
77 .9

64,6
56 r7

111 ,2
112r8

73,8
77 ,0

328.4
315r3

308,2
302r3

279,0
255 r5

246,1
233,2

230 19
229 12

197 .3
204 r8

331 ,1
335r6

293,9
298,4

229,9
234,1

283 r7
248,5

231 ,8
233 r1

96,4
86, 1

254 r8
258t0

229,5
232 r7

194,6
196,2

266,4
240,6

215,2
232,1

150r0
172r4

. 95,1
70,0 109 12

1 984
198 3

15grg
152,4

121 ,6
129 r8

121 ,7
111 ,7

35r3
38 ,0

92,7
96 ,1

196 19
155r2

110,9
146,0

139,0
151r0

1 984
1 983

157 r6
159,4

133r0
140, 4

22,4
24 ,4

60, 0
85,0

17O r0
162,6

156,4
149,5

216r3
207 15
21 1,8

'120.0
135r0

227 ,7
229,8
215 ,1

290,6
295,1
301,9

262,5
249 ,1
259,3

215,6
190r8
205,1

212r1
209,9
2O7 ,1

47 14

49 r4
46,2

141 ,0
140,5
120.0

94 ro
95r4
88,8
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1 Genüse
1.2 Vorschätzung von Bohnen und Gurken tlitte JuIi

dt,/ha

Land

SchI eew ig-Ho ls tei n

Hamburg

Niedersachaen ..

Nordrhein-I{estfalen ....

Hessen

Rheinland-PfaIz ....

Baden-Württemberg

Bayern

Saarland .

Berlin (West)

Bundesgebiet ...

1) 1983 endgüItige Ergebnisse.

89, I
93rB

129,2
171 ,0

141 ,9
241.4

x

86r0
103,8

107r0
10 8,8

123.,9
130,0

1 08,7
120.2

162r1
239,2

159,0
171 r3

152,3
226,5

1984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1978/83

I 984
19 83

1 984
1 983

1 984
1 983

1984
1983

78 12
109,8 176,7

63,5
120,5

85,0

96r5
1 59,3

234,5
255,4

149,5
155r3

SchäI-
gurken

200r0

109, 1

120 r7

1 95,4
169,2

132.5
150r8

455,9
380r4

167 19
218,9

216 15
235,3

206,6
240 r3

110,5
1 06,0

42r4
55r9

250r0
257 ,2
227 r1

125 r6
117,6

1 984
1 983

1 984
r 983

85, 1

92 .1
125 ,6
131r4

9',| ,4
79 r5

194,5
186,1

84, 1

73,2
235r2
282.9

110,3
99,0

40r 0

49 r3

204,6
234,5
204 t7

101 ,4
95,2

45 r9
59 r7

119r7
101 ,9

53r0
51 ,4

87 ,6
95 r7
96,6

136 r2
157r8
151r5

)Jah 1t Buech-
bohnen

Stangen-
bohnen

Einlege-
gurken
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I Gemüse

1.3 Ytachstunstand Mitte iluIi
Noten: 1 = sehr gut; 2 = guti 3 = mittel; 4 = gering; 5 = sehr gering

Land

Sch1 esw ig-
Holstein 1 984

1 983

Hanburg .. 1984
1983

Niedersachsen..... 1 984
1 983

1 984
1 983

Nordrhein-
westfalen 1 984

1983

He saen 1 984
1 983

Rheinland-Pfal-z ... 1984
1 983

Baden-Wür ttemberg 1984
1 983

Bayern 1 984
1 eb3

Saarland 1 984
1 983

BerIin (West) 1 984
1 983

Bundesgebiet

2r5
2r7

2r8
2r8

2r6
215

2r8
2r8

215
3r0

To-
maten

2r4
215

2r7
3r0

2r7
3r0

219

2r6
2r6

2r4
215

2r4
2r8

2r8
312

2r6
3r 1

2r8
3r0

3r1
2r8

219
219

312
2r8

2r9
2r8

312
2r7

2r5
2r8

215
215

215
2r8

3r0

2r9
3r0

3r0
311

3ro
3ro

2rg
3ro

219
312

2r6
2r8

212
216

3r5
2r7

2r7
219

2r6
3r 1

216
2r6

2r7
2r8

2r8
219

2r8
219

2r7
219

2r7
219

2r7
2r9

2r7
3r 1

2r8
3r0

2r7
3r l

2r8
3rl

3r1
3r3

215
218

2r4
3r0

311

2r4

2r8
3r0

2r7
3r 1

2r6
2r9

2r8
3r 1

2r8
312

218
213

3r0
2r4

3ro
2r5

2r5
3r0

2r5
2r9

2r7
3r1

2rg
3r0

2r7
2r7

2r8
2r7

3r5
3r l

2r7
2r8

2r0
3r3

3r1

211
2r8

2r6
2r8

2r2
2r1

215
2r5

2r5
2r5

2r6
2r6

2r6
2r7

219
3ro

3r0
2r7

2r9 219
219

3r0
2r9

3r0
219

3r0
219

3r0
219

3r 1

3r0
2r9
2r8

2r8
2r7

3r6
2r7

2r5
2r9

2r7
2rg

2r8
2rg

2r7
2r8

3r1
3ro

2r7
2r8

3r 1

2r7

1r4
3r0

1r3
2r9

2r0
219

2r0
219

115

3r2
1r4
3r 1

118

212
2r8
1r8

1 984
1 983

2r7
2r7

2r6
2r8

2r7
2r8

2r7
2r9

2r8
3r0

2r7
219

219 2r7
2r8

2r6
216

3r2
2r7

Späte
Möhren

Späte
Ka-

rotten
Jahr

Ilerbst- Dauer-

weißkohl

Herbst: Dauer-

rotkohl

Herbst- Dauer-

wirs ing

MitteI-
früher

und
spät-

blumen-
kohl
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Be r ichtsgegenatand
und

Beurteilung

Yfetterachäden
keine
schwache
mittlere ..
starke .

NiederschlEge

zu gering
aug re ichend
zu hoch

Temperaturve rlauf

ungünstig
normal
gilnstig

Sonnengcheindaue r

zu gering
genü9end
rei chl i ch

Witterung für dle
Reben

schlecht
mittel ....
gut

Ansatz der Trauben

echlecht
mittel
gut

11

89

17

83

12

83

5

2 Reben
2. I Angaben ilber Wltterung und Entwlcklung Ende Juli

t der ausgewerteten lleldungen

100 86
14

100

55

21

19

5

77
15

7

1

80
14

A

2

80
13

7

78
t4

6

2

77
l8

4

1

77
18

I
I

Dagegen

95

5

67
28

5

75

25

100

28
72

72
28

100

13 4

74
22

84

3

Jul I
1983

66

33
1

3

97

50
50

79
21

44
46
10

27
51

22

39
46
15

84
15

1

1

8

9l

50
50

89

11

53

43
4

30
57
13

44

48

8

84

t6
0

100

100

42

58
23

63
14

11

50
29

30
67

3

t4
57
29

t9
61

20

52
45

3

0

11

89

53

47

3

52
45

2

49

49

3

39
58

0

16

84

2

50
48

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
Würt-
tem-
berg

Bayern Saar-
land

Bundes-
gebiet Juni

1 984
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2 Reben
2. 2 Verrieselungsschäden
t der Ertragsrebfläche

Rebsorte Bundes-
gebiet

!lüller-Thurgau

Ri es I ing

Silvane r

Gutedel

Ruländer

Burgunder,
Blauer Spät

Po rtug iese r

Trollinge r

keine .
schwache
mittlere
Etarke

keine ....
schwache .
mittlere .
starke . ..

keine
gchwache
mittlere
starke.

keine .
gchwache
mlttlere
starke

keine ......
schwache ...
nittlere ...
Btarke .....

keine .
schwache
mittlere
starke

keine .
schwache
mittlere
atarke

keine ......
echwache
mittlere

weiße Rebsorten

Rote Rebsorten

76
2'l

3
0

66
27

7

67
21
10

2

71
21

7
1

77
20

3

60
29
10

1

59
26
l3

2

,09,09

7070,og

tr:

21
4
0

92

:

75,o:

67
26

5
1

65
29

5
1

75
19

5
I

74
17
I
1

72
23

5
0

24
5
1

80
18

2
0

68
27

4
'l

25
5
0

82
16

2
0

59
26
13

2

62
32

6

58
28
13

1

63
23
12

2

74
17

9

62
24
12

2

74
21

5
0

79
17

4

55
35

83
13

4
Btarke

I ) Echwach = SchEden von
mittel = Schäden vongtark = Schlden von

bis unter 25 t.bis unter 50 t.
t und mehr.

10
25
50

-10-

Saar-
landschädenl )

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
Würt-
tem-
berg

Bayern



2 Reben
2.3 Wachstunstand Ende JuIi

Noten: lr0
2rO
3r0
4r0
5r0

(eehr gut)
(gut )(mittel )(gering)
(eehr gering)

- weit mehr a1a normaler Ertrag
mehr als normaler Ertrag
normaler Ertrag
wenlger a1s normaler Ertrweit weniger als nornaler

3r0 3r0

a9
Ertrag

Land
Reg-Bez i rk
Anbaugebiet

Be re ich

3r 1

215

1983

JUI i

2r0

2ro
1r7
2r1

Nordrhe in-Westfalen
Hessen

Eessische Bergstraße
3r0
2r8
3r 1

3r 1

2rg
3r2

2rg
3r o
3r2
2r9

3r l
3r 0
3r4
3r0

2r9
219
219
219
2r8
217
3r0

2,
2,
2,

9

9
9

I
I
0
7

Rheingau ..
Rheinland-Pfalz

RB Koblenz ..Trier.
Rhei nhessen-PfaIz

2

2
3
2

2r1
2r1
2ro
212

2rl
2r1
2r0
2r2
2r1
lr9
2r3
2r3
2r3
2ro
2r1
1'9
2rO

Mittelrhein
Bacharach
Rhein-Burgengau

üogel-Saar-RuPer .
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
ZeIl,/iloeel

Nahe
Bad Kreuznach ...
SchIoß-Böckelheim

Rheinhessen . ....
Bingen

Wonnegau
Rheinpfalz

Südliche 9teinstraße
t'tittelhaardt-Deutsche We instraße

Baden-W[lrttemberg

9ltl rttembe rg
Remstal -Stuttgart
wtlrttembergisch Unterland
Kocher-Jagst-Tauber . ..

Baden
Badi sche Be rgstraße-Kraichgau
Badischeg Frankenland .
Bodensee
lila rkg räf lerland
Kaiserstuhl-Tuniberg
Br ei sgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken .

l{lttelfranken ...
Übrige Gebiete

219
219
2r7
3r0

3r 1

3r2
2r7
3ro

2r6
2r6
215
2r6

2rO
2rO
2r1
2r5

Ahr .. 3r0
3r0
3r l
219
3r 3
3r,l
3r2
3r4
3r 0
3r0
3r 0
3r 1

3r 1

3ro
3r 3
2rg
3ro
2rg
312

2r6
219
2r7
3r l
3r0
3r l
215
3r0
3r0
2r6
2r6
2r7
2r8
2r7
2r9
2r6
2r7
215
219

2r1
2r3
2rO
2r1
2rl
2r4
2r2
2r1
2r3
2r5
2r4
2r2

0
0
0
2

I
9
4
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtsch att, F ischerei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die jährlich erscheinendg Ouorschnittsvoröffentlichung enthält zusammen-
fassende Ergobnisse aus don verschiedonen Gebi€ton dor Landwirtschafts-
ststistik. U. a. worden Struklurdaton übor Botriebe der Land - und Forstwirtschsft,
über Arboitskräfto, Bodonnutzung, Erträgo, Viehhaltung und tisrische Ezeugung
veröffontlicht. Angaben 6us anderon statistischan Beroichen, z.B. übsr Düngo-
mittol, Proiss und Löhne in dor Landwirtschaft sowio den Nahrungsmittolver-
brauch, rundon das Bild eb. lm Anhang wordon Strukturdaten für die Mitglieds-
länder der Europäischen Gomoinschafton gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Bctrlcb.
2.1.1 : B.tricb3größcnstrul(tul
ln jä h rl icher Erschsinungsfolga enthält diosor Boricht Datsn übsr die Größon-
strultur von londwirtschsftlichen Bstriobon und Forstbetrieben und ihrs Ver-
änderungen.
ln zweijährlichor Psriodizität wordon Ergebnisse aus derAgrarborichterstat-
tung in folgendon Heften veröffontlicht:
2,1,2: Bodcnnutzung der B.tricba
2.1.3: Vlchhaltung dor Bctriobc
2. 1,4: B.triob$yrtama und Stendardb.tti.bralnkommon
2.1.5: Sozialökonomi3chc Vcrhältnisse
2.1.6: Bc.ltzvcrhältnl!!a ln d.n landwlrtlchaftllchon Botri.b.n
2.1.7: Außcrbat?icblicha Einkomm.n und Arboitlvorhältnhso for aus-
g.wählt. Ectricbtgruppen
2.2: Arbclttkräftc
Dieso Veröffsntlichung 6nthölt die Ergebnisss dsr iährlichen Arboitskrätteerho-
bung in der Landwirtschaft mit Angab€n über Betriebsinhaber, Familienangehö-
rige sowie familionfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Bsschäfti-
gung.
2.3 : Tcchnltch. B.ttlcblmlttcl
ln dreilährlicher Erscheinungsfolge bringt diose Veröffontlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichsn Einsatz.
2,4: Kautworto lUr lendwlrtschaftlichen Grundbcaltz
Diose Statistik wortet jährlich die Moldungen der Finanzämter über die Ver-
äußorungsfälle für Flächon landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.S,: Sondorboitlägc (unregsl mä ßige Folge)

Bisher orschiensn:
2.S.1 : Mcthodltcha Grundlagcn dor AgTsrbclichterltattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstollung wsrden die Anbaustatistiken mit den Ernte-
feststollungon über landwirtschaftliche Foldfrüchts und G rünland, G 6müse, Obst
und Woinmost ausgowiosen. Außsrdem finden sich Angaben über Baumschul-
g€hölzo, Wsinbostände und -orzsugung, Lagorbohälter für Traubenmost und
Wein. Dor Anhang enthält orgänzendo Daton übsr Düngemittol. Nahrungsmittsl-
v6rbrauch usw.
3.1: Bod.nnut ung
3.1.1 Gllcd.rung d.r Golamttlöchon
Oiessr v i s rj ä h rl i c h e Bericht bringt di6 Ergebnisso dsr Flächenerhebung bis zu r
Krois6bon6 in einar Gliederung nach Nutzungsarton, die 8uf dem Liegenschafts-
k6tastor aufbaut.
3.1.2 Landwirtschaftllch g.nutzto Flächcn
ln Binem jährlichen Boricht (mit Vorbsricht) wird die landwirtschaftlich
genutzte Flächs nach Kultur- und Fruchtarton aufgegliedort.
3.1.3 Gamllloanbaulläch.n
Disse Reiho berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüss und Erd-
beersn.
3.1.4 Baumobsttlächcn
Aus den fünfiährl ichen Obstanbauerhebungen werden Struklurangaben über
B6triebs, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.
3.1.5 R.btläch.n
Diesor jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gogliederte Be-
slandsaufnahme dsr RBbflächen mit marktorientiertsr Produktion.

3.1.6 Anbau von Zicrptlanzcn
DioseVeröftontlichungbarichtotindreiiährlichsrPsriodizitätüberdenAnbau
von Blumon und Zierpflanzen tür den Verkauf.
3,1.7 Bsumlchulon, Baumlchulflächen und Ptlanz.nbortändc
Oie jährliche Voröffentlichung anthältAngabon übordie Baumschulfläche und
die Bsstände En Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergohölzon.
3.2: Ptlenzllch. Erzcugung
3.2.1 Wachrtum und Ernto - Fcldfrocht., Gemor., Obüt, Traub.n -
ln u nr6gel mäßiger Folgo orscheinsn iährlichca. 1 3 Borichte mitAngaben übor
den Wachstumstand, die Erntovorschätzungon und die ondgültigon Erntgfsst-
stollungen.
3.2.2: Wein.rzougung und -battand
J ä h rl ic h zwei B erichte informisron übar die ezougte Woinmenge, ihre Ver-
arbsitung sowio über Woinbastände und Lagorhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthältErgebnisssdarViehbostondsstatistikon,der Statistiken
über Milcherzeugung und -v6rwendung, Schlachtungan und Fl€ischorzougung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfloischuntersu-
chung.
4,1: Viahboltand
Jährlich yier Bericht6 informioren üb€r dio Bsstände an Schweinen (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dsz.), Pferdon und Geflügel (Dez.).

4.2: Tlcrischa Eizcugung
Zu dieser Reihe erschoin€n folgende Veröffontlichungen
4.2.1 Schlachtungon und Flclschg.winnung (vi ert o Ii ö h rl ic h)
4.2.2 Milchcrzcugung und -v.rw.ndung (jöhrlich)
4.2.3 Erzcugung von Gofl0g.l (holbiährlich)
4.3: Fl.lrchb.rchau und G.tlogolflcl3chuntcttuchung (iährlich)
4.4: (unbor.tztl
4.6: Hochsc.- und K0rtenflrchor.l; Bod.ntcctirchcral
Di6 M onots - und J 6 h rosberichto bringen u. a. Anlandeergebnigso in dor Glie-
derung nach Fischartan, Fanggebiston, Anlandoplätzen sowie Nachweisungen
über die Fischoreifahrzeuge.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werden di6 Ergobnisse der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrer Nacherhobungon in Einz6lhefton herausgegeben.
Landwirt.chaftszählung I 979
Heft 1 Arbsitsvorhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichon Botri6ben
Heft2 Belriebo nach dem Schworpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3 Besitzvorhältniss6, Zimmeruormigtung, Wohnhausausstattung
Hoft4 Landwirtschaftliche und nichtl6ndwirtschaftliche Ausbildung, Haushalt-

struktur. soziElo Sicherung
Gartcnbauo?hobung l98l / 82
Wcinbau.rhobung 1979/ 8O
Binn.nllscher.l.rhcbung I 981 / 82

Systematiken

Systematisch6s Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1982.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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